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Rundbrief an die Mitglieder der  
 
Händel-Gesellschaft Karlsruhe e. V. 
 

Prof. Dr. Peter Overbeck (Vorsitzender) 
Händel-Gesellschaft Karlsruhe e. V. 

Paul-Ehrlich-Str. 7 
76133 Karlsruhe 

Tel.: 0721/8302969 
Fax: 03212/8302969 

E-Mail: Haendel-Ka@web.de 
www.haendel-karlsruhe.de 

 

 
Karlsruhe, 20.1.2013 

 

Liebe Mitglieder der Händel-Gesellschaft, sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zunächst wünsche ich Ihnen, auch im Namen von Herr Sieber, alles Gute zum Neuen 

Jahr! 

In großen Schritten geht es auf die nächsten Händel-Festspiele zu; es sind bereits die 36. 
Ein Rückblick: Im Herbst gab es zunächst am 28. Oktober das Herbstkonzert mit Werken 
von Händel im Original und in Bearbeitung und dann eine Händel-Hommage von Sigfrid 
Karg-Elert. Anschließend demonstrierte Kantor Carsten Wiebusch den Mitgliedern das 
beeindruckende Instrument in der Christuskirche. Der Händel-Treff am 30. November war 
ebenfalls gut besucht. Rege Beteiligung (16 Bewerbungen) und ein hohes Niveau gab es 
bei den Vorspielen für den diesjährigen Händel-Jugendwettbewerb. Am 23. Februar um 
11.00 Uhr im Kleinen Haus können Sie sich selbst ein Bild von den Ausgezeichneten 
machen.  
 
Anbei übersende ich Ihnen die Einladung zur Jahreshauptversammlung. Sie findet wie 
angekündigt statt am So., den 10. Februar 2013, 10.00 Uhr, Bad. Staatstheater, im 
Unteren Foyer. Im Anschluss daran gibt es um 11.00 Uhr wieder die Möglichkeit, im 
Mittleren Foyer die Einführungsveranstaltung zur Premierenproduktion „Der Sieg von Zeit 
und Wahrheit / Der Sieg von Schönheit und Täuschung“ zu besuchen.  
 
Turnusgemäß stehen wieder Neuwahlen an. Bis auf die langjährigen Vorstandsmitglie-
der, die Herren Jürgen Westermann und Willi Hauck, stellen sich alle bisherigen Mit-
glieder des Vorstands wieder zur Neuwahl. Den Herren Westermann und Hauck gilt 
schon an dieser Stelle mein herzlicher Dank. Erstmals kandidieren die Herren Arndt 
Brillinger und Ernst Ott. Beide sind sehr häufig im Theater anzutreffen, nicht nur, aber 
immer auch bei Händel-Aufführungen. 
 
Nach dem großen Erfolg der ersten Händel-Festspiele unter der neuen Intendanz erwar-
tet Sie auch in 2013 wieder ein vielfältiges und umfangreiches Programm im Staats-
theater und in verschiedenen Kirchen von Karlsruhe. 
Ganz neu ist der ökumenische Festgottesdienst am Samstag, den 16.2. in der Stephans-
kirche, der auf Initiative und in Zusammenarbeit mit der Händel-Gesellschaft durchgeführt 
werden wird. Dabei erklingt natürlich auch Musik von G. F. Händel, gespielt von Kantor 
Patrick Fritz-Benzing. 
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Im Rahmen der Händel-Festspiele können Sie insgesamt drei Proben besuchen. Außer-
dem möglich ist ein Blick hinter die Kulissen der Eröffnungsproduktion und eine Bau-
führung mit Ivica Fulir, dem Referenten des Generalintendanten für Bauangelegenheiten. 
Herr Fulir vermittelt Ihnen ein Bild von den notwendigen und geplanten Baumaßnahmen. 
Im Anschluss an die Führungen können Sie sich in der Theaterkantine mit Herrn Fleig 
bzw. mit Herrn Fulir und untereinander auszutauschen. Der Gesprächsstoff dürfte nicht 
ausgehen. Beide Herren haben Bezug zu Händel und auch zu Halle. Herr Fleig hat nicht 
nur als technischer Direktor viele Händel-Produktionen mit verantwortet, sondern ist auch 
regelmäßig bei den Halle-Fahrten dabei. Herr Fulir hat in den Neunzigern mehrfach die 
technische Leitung für Opernproduktionen der Händelfestspiele in Halle übernommen. 
 
Vom 6. bis 9. Juni findet wieder eine Fahrt zu den Händel-Festspielen nach 
Halle/Saale statt. Die aktualisierte Ausschreibung mit den Angaben zu allen 
im Zeitraum der Reise angebotenen Veranstaltungen finden Sie auf der 
Homepage der Händel-Gesellschaft. Eine Nachmeldung ist bis zum Ende 
der Händel-Festspiele in Karlsruhe Anfang März noch möglich. 

 
 
Wie Sie dem Vorprogramm entnehmen konnten, wurde kurzfristig einen Tag vor der 
Opernpremiere zur Festspieleröffnung ein Festkonzert im Konzerthaus terminiert, bei 
dem die Händel-Solisten, geleitet von Holger Speck, mit dem Trompeter Reinhold 
Friedrich musizieren werden. 
 
Die Premierenfeier im Anschluss an die Neuproduktion am 16. Februar wird – anders als 
im vergangenen Jahr und wie bis 2011 – nur für geladene Gäste sein. Die Mitglieder der 
Händel-Gesellschaft sind zu dieser Premierenfeier herzlich eingeladen. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie Ihren Ausweis als Nachweis Ihrer 
Mitgliedschaft mit.  
 
Abschließend möchte ich Sie gerne informieren, dass die Händel-Gesellschaft ab 2013 
die Zahlung per Lastschrift auf SEPA-Lastschrift umstellen wird. Dies gilt auch für Zah-
lungen von einem Konto in Deutschland. 
Sie brauchen zunächst nichts zu unternehmen. Eine SEPA-Nummer ist beantragt. So-
bald diese vorliegt, werden die Flyer und das Beitrittsformular auf der Homepage 
angepasst werden. 
 
Ich wünsche Ihnen schon jetzt schöne Händel-Festspiele und würde mich freuen, Sie bei 
der Jahreshauptversammlung und bei den Veranstaltungen zu sehen. 
 
Beste Grüße, auch im Namen von Herrn Sieber 
 

 
 
Prof. Dr. Peter Overbeck, Vorsitzender 
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Einladung an die Mitglieder der  
Händel-Gesellschaft Karlsruhe e. V.  

Prof. Dr. Peter Overbeck (Vorsitzender) 
Händel-Gesellschaft Karlsruhe e. V. 

Paul-Ehrlich-Str. 7 
76133 Karlsruhe 

Tel.: 0721/8302969 
Fax: 03212/8302969 

E-Mail: Haendel-Ka@web.de 
www.haendel-karlsruhe.de 

 
Karlsruhe, 18.1.2013 

 
Einladung zur Mitglieder-Jahreshauptversammlung der Händel-Gesellschaft Karlsruhe e.V. 
am Sonntag, den 10. Februar 2013, 10.00-11.00 - Bad. Staatstheater, Unteres Foyer 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Namen des Vorstands unserer Gesellschaft lade ich Sie sehr herzlich zu unserer Mitglieder-
Jahreshauptversammlung ein und schlage die nachfolgende Tagesordnung zur Behandlung vor: 
 
TOP1 Eröffnung und Begrüßung 

 
(Herr Prof. Dr. Overbeck + GI Peter Spuhler) 

2.0 Berichte  

2.1    Vorstand (Herr Prof. Dr. Overbeck) 

2.2    Finanzbericht (Herr Frieson) 

2.3    Kassenprüfung (Herr Hauck) 

2.4    Kuratorium (Herr Sieber) 

3 Aussprache zu den Berichten  

4 Entlastung des Vorstands  

5 Neuwahl des Vorstands  gemäß § 8 der Satzung 

5.1    Vorsitzender:  Prof. Dr. Peter Overbeck 

5.2.    Stv. Vorsitzende:  Herr GI Spuhler, Herr Sieber (Geschäftsführung) 

5.3    Schatzmeister:  Herr Frieson 

5.4    Schriftführer:  Herr Dr. Philipp 

5.5.    Beisitzer:  Herr Obermeier, Herr Brillinger (neu) [bisher Herr Wester-
mann], Frau Dr. Asche, Herr Nyquist, Herr Thorwald, Herr 
Dr. Feuchtner 

5.6.    Kassenprüfer:  Herr Ernst Ott (neu) [bisher Herr Hauck] 

5 Vorstellung des Programm der 
Händel-Festspiele 2013  

(Herr Dr. Feuchtner, Leiter der Händel-Festspiele 
Karlsruhe) 
 

6 Verschiedenes  
Im Anschluss findet um 11.00 Uhr im „Mittleren Foyer“ die Einführungsveranstaltung zu “Der Sieg 
von Zeit und Wahrheit / Der Sieg von Schönheit und Täuschung“ statt.  
 
In der Hoffnung auf Ihr zahlreiches Erscheinen verbleibe ich mit freundlichen Grüßen, auch im 
Namen von Herrn Sieber 

 
Prof. Dr. Peter Overbeck, Vorsitzender
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Angebote für Mitglieder der Händel-Gesellschaft  

Probenbesuche 
(Bitte bringen Sie Ihren Mitgliedsausweis als Nachweis mit) 
 
So., 10.02., 10.00: im Unteren Foyer: Jahreshauptversammlung. In Anschluss daran 
Einführungsveranstaltung zur Premierenproduktion „Der Sieg von Zeit und Wahrheit / Der 
Sieg von Schönheit und Täuschung“. Mitglieder können kostenlos Karten beziehen 
(Kasse ab 9:45 geöffnet). 

Sa., 9.02., 11.00-13.00: Großes Haus, BO „Sieg / Sieg“ –  
10.30, Unteres Foyer, Einführung durch Dr. Bernd Feuchtner – Treffpunkt: Unteres 
Foyer 

Fr., 15.02., 11.00-14.00: Großes Haus, Generalprobe "Kinderkonzert“, Zugang über 
das Kassenfoyer. Bitte finden Sie sich bis 10.45 Uhr ein. 

Sa., 23.02., 11.00-13.00: Großes Haus, GP „Sinfoniekonzert“ – , Zugang über das 
Kassenfoyer. Bitte finden Sie sich bis 10.45 Uhr ein. 

Sa., 23.02., 16.00-17.30: Blick hinter die Kulissen von „Der Sieg von Zeit und Wahr-
heit / Der Sieg von Schönheit und Täuschung“ mit dem ehemaligen technischen Di-
rektor Willy Fleig. Treffpunkt: Kassenfoyer. Anschließend Möglichkeit zum gemeinsamen 
Besuch der Theaterkantine. Für die Planung bitte Voranmeldung per  
E-Mail oder persönlich während der Festspiele – bis spätestens zum 20. Februar. 

Do., 11.04., 17.00 Uhr: Bauführung mit Ivica Fulir, dem Referenten des General-
intendanten für Bauangelegenheiten. Treffpunkt: Kassenfoyer. Anschließend 
Möglichkeit zum gemeinsamen Besuch der Theaterkantine. 

Veranstaltungen  

Sa., 23.02., 11.00, Kleines Haus, Preisträgerkonzert des Händel-Jugendpreises der 
Händel-Gesellschaft (50 % Ermäßigung für Mitglieder) 

Sa., 2.3., 17.00, Velte-Saal, Schloss Gottesaue: Abschlusskonzert der Instrumental-
kurse der Internationalen Händel-Akademie – Eintritt frei. 
 
So., 17.2., 10:00-17:00, Studio: Symposium: „Vom „Trionfo“ zum „Triumph“ – 
Metamorphosen eines Händel-Oratoriums. Gesprächsleitung: Prof. Dr. Thomas Seedorf. 
– Eintritt frei. 
  


